
  Thun, 4. März 2012 

 

 

 

Informationsbulletin Nr. 2/2012 

des TKC Mutz Bern 
 

 

Neu im Tipp-Kick-Club Mutz Bern: Urs Kaderli aus Merligen 

Seit dem 2. März 2012 hat der TKC Mutz Bern ein 

neues Aktivmitglied. Der sympathische neue Kollege 

heisst Urs Kaderli und wohnt an der Seestrasse 185 

in 3658 Merligen. Weitere Details: 

Geburtsdatum: 2. Mai 1961 

Telefon Privat: (033) 251 26 04 

Telefon Geschäft: (033) 334 59 62 

Handy: (079) 314 05 08 

E-Mail-Adresse: u.kaderli@sanitastroesch.ch 

Wir heissen Urs im TKC Mutz Bern und im STKV herz- 

lich willkommen und wünschen ihm viel Erfolg! 

 

*   *   *   *   * 

 

Meisterschaft der Berner und Freiburger 

Tipp-Kicker 2012 

1. Runde 

An der ersten von insgesamt 10 Runden der Meisterschaft der Berner und Freiburger Tipp-

Kicker 2012, welche am 2. März im Restaurant zum Schlüssel in Ostermundigen ausgetragen 

wurde, beteiligten sich 7 Spieler, darunter Urs Kaderli, das neue Aktivmitglied des TKC Mutz 

Bern, und der vierfache Schweizer Einzelmeister Beat Meier vom Tipp-Kick-Team Torpedo 

Thun-Wimmis, der erstmals seit dem 9. Mai 2008 wieder an der Meisterschaft teilnahm.  

Leider wurde im Lokal während des ganzen Abends pausenlos unerträgliche Ländler-Musik 

gespielt, so dass es den Tipp-Kickern schwer fiel, sich auf das Spiel mit dem zwölfeckigen Ball 

zu konzentrieren. Es ist für zivilisierte Menschen unverständlich, dass es Leute gibt, die an der-

artiger Musik Gefallen finden!  
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Hier die Resultate der 1. Runde: 

 

Gruppe 1: 

Teilnehmer: Jürg Hayoz TKC Red Lions Ueberstorf 

 Gottfried Balzli TKC Mutz Bern 

 Hans-Peter Pfäffli TKC Mutz Bern 

 Urs Kaderli TKC Mutz Bern 

Jürg Hayoz (Red Lions) -  Gottfried Balzli (Mutz) 3:1 (3:1) 

Hans-Peter Pfäffli (Mutz) -  Urs Kaderli (Mutz) 6:2 (4:2) 

Hans-Peter Pfäffli (Mutz) -  Jürg Hayoz (Red Lions) 6:3 (4:2) 

Gottfried Balzli (Mutz) -  Urs Kaderli (Mutz) 4:2 (3:2) 

Jürg Hayoz (Red Lions) -  Urs Kaderli (Mutz) 3:1 (3:0) 

Hans-Peter Pfäffli (Mutz) -  Gottfried Balzli (Mutz) 9:4 (2:2) 

1. Hans-Peter Pfäffli (Mutz)  3 3 - - 21:9 6 

2. Jürg Hayoz (Red Lions)  3 2 - 1   9:8 4 

3. Gottfried Balzli (Mutz)  3 1 - 2   9:14 2 

4. Urs Kaderli (Mutz)  3 - - 3   5:13 0 

 

Gruppe 2: 

Teilnehmer: Kurt Howald TKC Mutz Bern 

 Martin Stalder TKC Mutz Bern 

 Beat Meier TKT Torpedo Thun-Wimmis 

Kurt Howald (Mutz) -  Martin Stalder (Mutz) 3:3 (3:2) 

Beat Meier (Torpedo) -  Kurt Howald (Mutz) 6:2 (3:1) 

Martin Stalder (Mutz) -  Beat Meier (Torpedo) 5:4 (4:2) 

1. Martin Stalder (Mutz)  2 1 1 -   8:7 3 

2. Beat Meier (Torpedo)  2 1 - 1 10:7 2 

3. Kurt Howald (Mutz)  2 - 1 1   5:9 1 

 

Platzierungsspiele und Finalspiel: 

 

Spiel um den 5. + 6. Schlussrang: 

Kurt Howald (Mutz) -  Gottfried Balzli (Mutz) 9:1 (3:0) 

 

Spiel um den 3. + 4. Schlussrang: 

Beat Meier (Torpedo) -  Jürg Hayoz (Red Lions) 9:1 (3:1) 

 

Finalspiel um den 1. + 2. Schlussrang: 

Martin Stalder (Mutz) -  Hans-Peter Pfäffli (Mutz) 8:2 (3:1) 
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Schlussklassement der 1. Runde und zugleich Zwischenklassement der Meisterschaft: 

1. MARTIN STALDER TKC Mutz Bern 8 Turnierpunkte 

2. Hans-Peter Pfäffli TKC Mutz Bern 6 Turnierpunkte 

3. Beat Meier TKT Torpedo Thun-Wimmis 5 Turnierpunkte 

4. Jürg Hayoz TKC Red Lions Ueberstorf 4 Turnierpunkte 

5. Kurt Howald TKC Mutz Bern 3 Turnierpunkte 

6. Gottfried Balzli TKC Mutz Bern 2 Turnierpunkte 

7. Urs Kaderli TKC Mutz Bern 1 Turnierpunkt 

 

Bewertungen der Spieler der 1. Meisterschaftsrunde 

 

Martin Stalder: 

Dem Titelverteidiger wurden mit Kurt Howald und Beat Meier zwei starke Gegner zugelost. Be-

reits in der ersten Partie bekundete Martin grosse Mühe, denn "Küre" Howald spielte hervorra-

gend und erkämpfte sich nach einer 3:2-Pausenführung am Ende ein verdientes 3:3-Unent-

schieden. Nun wartete ein noch renommierterer Gegner auf Martin, nämlich der legendäre Beat 

Meier, dem es bisher als einzigem Tipp-Kicker gelungen war, viermal den Titel eines Schweizer 

Einzelmeisters zu erringen. Es wurde das erwartete heiss umkämpfte Spiel auf hohem Niveau, 

das Martin Stalder schliesslich knapp mit 5:4 Toren für sich entscheiden konnte. Nach diesem 

Erfolgserlebnis lief es Martin im Finalspiel gegen Hans-Peter Pfäffli wie geschmiert. Ein 8:2-Sieg 

war für den jungen Mann aus Wabern bei Bern der krönende Abschluss des Abends. 

 

Hans-Peter Pfäffli: 

Der Präsident des STKV konnte sich in den Gruppenspielen erwartungsgemäss durchsetzen. 

Nach ungefährdeten Siegen gegen Urs Kaderli und Jürg Hayoz sah es für Hans-Peter Pfäffli im 

dritten Gruppenspiel lange Zeit weniger rosig aus, aber nach dem 2:2-Pausenstand machte er 

alles klar und fertigte Gottfried Balzli am Schluss mit einer 9:4-Packung ab. Dass das Finalspiel 

gegen Martin Stalder dann klar verloren ging, war angesichts der eroberten 6 Turnierpunkte zu 

verschmerzen. 

 

Beat Meier: 

Der vierfache Schweizer Einzelmeister aus Wimmis, dem schmucken Dorf am Fusse des maje-

stätischen Niesen, zeigte gleich in seinem ersten Meisterschaftsspiel seit dem 9. Mai 2008, dass 

er immer noch zu den ganz Grossen des Schweizer Tipp-Kicks gehört. Kurt Howald war gegen 

ihn chancenlos. Gegen "Superstar" Martin Stalder reichte es dem Berner Oberländer dann aller-

dings nicht zum Punktegewinn. Er verlor knapp mit 4:5 Toren. Im anschliessenden Spiel um den 

3. und 4. Schlussrang fegte Beat Meier den bedauernswerten Jürg Hayoz vom TKC Red Lions 

Ueberstorf mit 9:1 Toren richtiggehend vom Filz. Gelernt ist eben gelernt! 

 

Jürg Hayoz: 

Vier Spiele, zwei Siege und zwei Niederlagen, so lautet die Bilanz des Tipp-Kickers aus dem 

freiburgischen Schmitten. Jürg Hayoz spielte wie immer sehr solide und vorbildlich fair. Trotz der 

empfindlichen Schlappe gegen den "Tipp-Kick-Giganten" Beat Meier kein schlechter Start. 
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Kurt Howald: 

Der Sportler aus Niederscherli hatte das Pech, in den Gruppenspielen gegen zwei der besten 

Tipp-Kicker unseres Landes spielen zu müssen. "Küre" löste die Aufgabe gut und konnte dem 

Titelverteidiger Martin Stalder ein 3:3-Unentschieden abtrotzen! Gegen Beat Meier gelang ihm 

danach zwar kein solcher Exploit, aber im Spiel um den 5. Und 6. Schlussrang gegen Gottfried 

Balzli bewies Kurt Howald erneut, dass seine Formkurve deutlich nach oben zeigt, denn selbst 

gegen diesen nicht gerade zur Tipp-Kick-Elite gehörenden Gegner ist ein 9:1-Sieg keine Selbst-

verständlichkeit. 

 

Gottfried Balzli: 

Pflichtsieg gegen Urs Kaderli, sehr gute 1. Halbzeit gegen Hans-Peter Pfäffli, sonst schwach. 

 

Urs Kaderli: 

Ein grosses Lob dem World Wide Web, denn dank diesem haben die "Mutzen" nun einen weite-

ren flotten und talentierten Klubkameraden! Urs Kaderli aus Merligen am Thunersee hatte die 

Spielregeln sofort begriffen und spielte streckenweise wie ein Routinier. Gute Schüsse, kluges 

Stellungsspiel und ansprechende Torhüterparaden, also die Grundlagen zum Erfolg, beherrscht 

Urs bereits erstaunlich gut. Natürlich reichte es beim ersten Auftritt noch nicht zu einem Sieg, 

aber die relativ knappen Resultate sind vielversprechend. Bravo, lieber Urs, du bist für den TKC 

Mutz Bern und für die Schweizer Tipp-Kick-Szene in jeder Hinsicht ein Gewinn! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Gruppe 1: Urs Kaderli (links) spielte gegen Jürg Hayoz sehr konzentriert und verlor das

 Spiel bloss mit 1:3 Toren. In der Bildmitte erkennt man Werner Stalder, der sich freund- 

 licherweise als Schiedsrichter zur Verfügung stellte. 
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Gruppe 2: Beat Meier (links) gelang gegen Kurt Howald ein nie gefährdeter 6:2-Sieg. 

In der Bildmitte achtet Schiedsrichter Martin Stalder in vorbildlicher Weise darauf, ob 

Kurt den Anstoss mit der richtigen Farbe (weiss) ausführt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Gruppe 2: Beat Meier (links) und Martin Stalder lieferten sich einen heissen Fight, den 

 Martin schliesslich mit 5:4 Toren für sich entscheiden konnte. Während Schiedsrichter 

 Kurt Howald das Geschehen auf dem Filz aufmerksam verfolgt, kann sich auch Esther 

 Miescher, die nette Schlüssel-Wirtin, der Faszination unseres Hobbys nicht entziehen. 
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Finalspiel: Martin Stalder (links) setzt unter den wachsamen Augen des Unparteiischen Jürg 

Hayoz gegen STKV-Präsident Hans-Peter Pfäffli zum Torschuss an. Martin gewann das Spiel 

nach einer 3:1-Pausenführung ohne Probleme mit 8:2 Toren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auch wenn er die Finalqualifikation knapp 

verpasste, ist Beat Meier aus Wimmis nach 

wie vor ein grosser Tipp-Kicker. 
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Klubmeisterschaft der Baden Hotspurs 2012 

Am 29. Februar wurde die 2. Runde der diesjährigen Klubmeisterschaft der  

Baden Hotspurs ausgetragen. Hier die Ergebnisse: 

2. Runde 

Markus Kälin -  Philipp Derungs 4:3 (4:2) 

Daniel Nater -  Manuel Häfeli 6:4 (2:1) 

Philipp Derungs -  Manuel Häfeli 8:4 (4:1) 

Markus Kälin -  Daniel Nater 6:5 (3:2) 

Philipp Derungs -  Daniel Nater 3:1 (2:1) 

Manuel Häfeli -  Markus Kälin 7:2 (3:1) 

Philipp Derungs -  Markus Kälin 4:0 (2:0) 

Manuel Häfeli -  Daniel Nater 6:2 (1:1) 

Philipp Derungs -  Manuel Häfeli 4:4 (3:2) 

Daniel Nater -  Markus Kälin 7:2 (4:2) 

Philipp Derungs -  Daniel Nater 3:1 (1:1) 

Manuel Häfeli -  Markus Kälin 7:4 (5:3) 

Philipp Derungs -  Markus Kälin 6:0 (5:0) 

Daniel Nater -  Manuel Häfeli 5:2 (3:2) 

Manuel Häfeli -  Philipp Derungs 3:0 (3:0) 

Daniel Nater -  Markus Kälin 5:3 (3:3) 

Philipp Derungs -  Daniel Nater 2:0 (0:0) 

Manuel Häfeli -  Markus Kälin 4:3 (1:1) 
 

Schlussklassement der 2. Runde 

1. PHILIPP DERUNGS 9 6 1 2 33:17 13 4 TP 

2. Manuel Häfeli 9 5 1 3 41:34 11 2 TP 

3. Daniel Nater 9 4 - 5 32:31   8 1 TP 

4. Markus Kälin 9 2 - 7 24:48   4 0 TP 
 

Zwischenklassement der Klubmeisterschaft der Baden Hotspurs 2012 nach 2 von 10 

Runden: 

 1. Turnier 2. Turnier Total 

1. Philipp Derungs 4 4 8 TP 

2. Manuel Häfeli 2 2 4 TP 

3. Daniel Nater 1 1 2 TP 

4. Markus Kälin 0 0 0 TP 

 

*   *   *   *   * 

 

 

http://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/c/ce/Wappen_Baden_AG.svg
http://www.baden-hotspurs.ch/
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Internationale Freundschaftsspiele 

Am 23. Februar 2012 weilten drei Mitglieder des deutschen Vereins PWR 1978 Wasseralfingen 

in der Region Zürich, wo sie gegen John Appenzeller vom TKC Birmensdorf Eagles drei Freund- 

schaftsspiele austrugen. Hier die Ergebnisse: 

John Appenzeller – Jakob Weber 4:5 

John Appenzeller – Jonathan Weber 3:6 

John Appenzeller – Bernd Weber 5:2 

Jakob  Weber spielt in der Regionalliga Süd, Jonathan Weber in der 2. Bundesliga Südwest, und 

Bernd Weber kümmert sich um den Nachwuchsbereich in seinem Klub im Aalener Stadtbezirk 

Wasseralfingen.  

 

*   *   *   *   * 

 

Schweizer Mannschafts-Cup 2012 

Die Cup-Partie zwischen dem TKC Mutz Bern und dem TKC Birmensdorf Eagles wird am 

Montag, dem 12. März 2012 im Restaurant zum Schlüssel in Ostermundigen ausgetragen. 

 

*   *   *   *   * 

 

Wichtige Mitteilung! 

 
Die 2. Runde der Meisterschaft der Berner und Freiburger Tipp-Kicker 2012 findet wie folgt statt: 
 
 Freitag, 16. März 2012, 20.00 Uhr, 

 Restaurant zum Schlüssel, Oberdorfstrasse 45,  

 3072 Ostermundigen 

 
Die Tipp-Kicker des TKC Mutz Bern, des TKT Torpedo Thun-Wimmis und des TKC Red Lions 

Ueberstorf sind herzlich zur Teilnahme eingeladen. Erscheint bitte pünktlich! Sollte sich jemand 

verspäten, muss er unbedingt vor 20.00 Uhr (am besten um ca. 19.55 Uhr) im Restaurant zum 

Schlüssel anrufen und darum bitten, dass Gottfried Balzli ans Telefon gerufen wird (Telefon 031 

931 10 25). Wer ohne diesen Telefonanruf zu spät erscheint, muss leider zuschauen oder wird 

lediglich als Schiedsrichter eingesetzt! 

 

*   *   *   *   * 

 

 Mit freundlichen Grüssen 

Tipp-Kick-Club Mutz Bern 

Gottfried Balzli, Präsident 

goba@hispeed.ch 

www.tkcmutzbern.jimdo.com 

mailto:goba@hispeed.ch
http://www.tkcmutzbern.jimdo.com/

